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Aktuell I 13

«KlangArtiges III»

Wenn die Stimme rebelliert-Singen im Schongang?

Sind Sie nach dem Singen des öfteren heiser oder müssen

Sie sich regelmässig räuspern? Gratuliere, dann

funktioniert Ihr Frühwarnsystem bestens!

Es reagiert wegen falschen Funktionsabläufen mit
stimmlichen Auffälligkeiten. Und wie reagieren Sie auf
diese Unpässlichkeiten? Sie ärgern sich? Sie vermuten,
dass das zu lange Singen in einer hohen Lage und der

zu trockene Übungsraum zu dieser Stimmbeeinträchtigung

führt? Oder tippen Sie auf Ihr biologisches Alter
und denken «na ja, bloss halb so wild, es wird vorbei

gehen»? Und an der nächsten Probe wiederholt sich

die Geschichte? Eine Heiserkeit nach der anderen teilt
sich das Feld der stimmlichen Aussetzer?

Und nun beginnt das Singen im Schongang. Sie halten

sich unbewusst in bestimmten, für sie «unbequemen»,

Lagen zurück und singen, sprich «beissen» die Töne

bloss an, statt sie anzupacken? Ein wohlschwingender
Gesangston wird so kaum mehr möglich sein, da das

blosse Knabbern an den Tönen keine Gesangslinie
ergibt. Der unterdrückte Ton wird sich mehr und mehr

zurückziehen, da er kein entsprechendes Gefäss vorfindet,
welches ihm das Ausschwingen ermöglicht. Somit wird
das Singen im Schongang zu einer Gewohnheit, welche
Sie daran hindert, das ganze Spektrum Ihrer Stimme

auszuloten. Statt dem klangvollen Singen werden wir
gerade mal in der Lage sein, Ton um Ton aneinanderzureihen,

ohne jedoch weiter in die Seele eines Liedes

vordringen zu können. Meine Empfehlung ist, «lesen Sie

die Packungsbeilage oder lassen Sie sich von einer

Fachperson beraten». Wählen Sie anstelle des Schongangs
eine geeignete Fachperson aus, welche Sie anhören

und Ihnen weitere mögliche Schritte vermitteln wird.
Denn Singen im Schongang ist wie Autofahren mit

angezogener Handbremse. Und das macht keinen Spass!

Romy Dübener

Konzertsängerin, Gesangspädagogin SMPV, Chorleiterin
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